
            Erschließungsantrag Stadt Rheine 
– 2-fach –  

 
 
 
                Senden Sie das ausgefüllte Formular an:  
 
    
  TBR Technische Betriebe Rheine 
  -Entwässerung - 
  Am Bauhof 2-16  

48431 Rheine 
 
 
 
 
 

 Datum  
 

Antragsteller (in)  
 

Name, Vorname  
 

Straße, Haus-Nr.  
 

 PLZ, Ort  
 

 Telefon              Mobilfunknummer 
 

 E-Mail  
 

Entwurfsverfasser (in)  
 

Name, Vorname  
 

Straße, Haus-Nr.  
 

 PLZ, Ort  
 

 Telefon                Mobilfunknummer 
  
 

 E-Mail  
          

                Informationen zum Grundstück  
 

Straße, Hausnummer  
 

PLZ, Ort  
 
 
Gemarkung              Flur | Flurstück(e) 
 

    Daten zur Abwasserbeseitigung: 
 
  öffentlicher Schmutzwasserkanal    öffentlicher Regenwasserkanal 
 
  öffentlicher Mischwasserkanal    öffentliche Druckentwässerung 
 
  private Abwasseranlage (Leitungsrecht erforderlich) 
 
 



 
  Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang für das Regenwasser 
 
   vollständige Befreiung   teilweise Befreiung 
 
  (Wasserrechtliche Erlaubnis nach §§ 8,10 WHG erforderlich) 
 
  Nutzung von Regenwasser (Regenwasserspeicher für die Gartenbewässerung) 
 
  häusliche Nutzung von Regenwasser (WC-Spülung, Waschmaschine usw.) 
 
 
  

     Grundstücksnutzung (z.b. Wohnen, Gewerbe/Industrie, Mischbebauung, Sonstiges) 
 
    Flächenangaben zum Grundstück: 
 
   

     Grundstücksfläche gesamt            sonstige Flächen mit Anschluss an die Kanalisation  
 
 
      Dachflächen mir Anschluss an die Kanalisation         Dachflächen mit Einleitung in ein Gewässer/Grundwasser 
 
 
      sonstige Flächen mit Einleitung in ein Gewässer/Grundwasser 
 
   Verkehrliche Erschließung: 
 
 Herstellung der Zu-/Abfahrt(en)    Änderung der Zu-/Abfahrt(en) 
 
 Erweiterung der Zu-/Abfahrt(en)    sonstige Zuwegung zum Grundstück 
 
 
  Erläuterung zu Erschließungsantrag: 
 
 

  
 
 
  

  

 

  

 
 
 
 
 
 
 
               Die dem Antrag beigefügten Hinweise zum Datenschutz habe ich zur Kenntnis genommen.  

 

 
 

 
                                  Unterschrift des Antragstellers                                          Unterschrift des Planers  

 
 
 

 
 
 

   TBR Technische Betriebe Rheine          
      Dezember 2021   
 



 
 

Erforderliche Anlagen zum Erschließungsantrag (2-fach)  

   Lageplan  im  Maßstab  1:500  mit  Angaben  zu  den  geplanten  und  vorhandenen  
Grundstücksentwässerungsanlagen sowie Darstellung der öffentlichen Abwasseranlage mit 
Höhenangaben bezogen aus NHN, Angaben zu den Profilhöhen, Rohrmaterialien,  Gefälle  von  
Abwasserleitungen,  der  OKFF-Höhe  von  Bauwerken  und  der  Rückstauebene. 

          Keller-/  Unter-/  Erdgeschosspläne  und  Schnittzeichnungen  im  Maßstab  1:100  mit  der 
Darstellung von Entwässerungsgegenständen, der Leitungsführung bis zur öffentlichen 
Abwasseranlage sowie mit Angaben zu den Profilhöhen, Rohrmaterialien,  Höhen bezogen auf 
NHN, Gefälle von Abwasserleitungen und den Kontroll-, Inspektions- und Reinigungsöffnungen. 

          Hydraulische Bemessung der Grundstücksentwässerungsanlage, 

          Wasserrechtliche Erlaubnis nach §§ 8,10 Wasserhaushaltsgesetz (WHG),  falls Regenwasser 
versickert oder in ein Gewässer eingeleitet werden soll/muss, 

          Überflutungsnachweis nach DIN 1986-100 für Grundstücke mit befestigten Flächen  von mehr 
als 800 m². 

Bei der Einleitung von gewerblichen und industriellen Abwässern:   

  Erläuterungsbericht zum Gewerbe- und Industriebetrieb   

  Angaben zur Art, Menge und zum Herkunftsbereich der Abwässer   

  Angaben zur Vorbehandlung der Abwässer   

  Bemessung von Abwasserbehandlungsanlagen/Abscheidern   

  Detailzeichnungen von Abwasserbehandlungsanlagen/Abscheidern   
 

Besondere Hinweise:  

Für neue erstellte Grundstücksentwässerungsanlagen sind Zustands- und Funktionsprüfungen nach 
DIN EN 1610 durchzuführen. Diese sind auch bei wesentlichen Änderungen  an vorhandenen 
Grundstücksentwässerungsanlagen erforderlich (DIN 1986-30). 

Kontrollschächte, Inspektionsöffnungen und Reinigungsöffnungen müssen jederzeit sichtbar und 
zugänglich sein. 

Ablaufstellen unterhalb der Rückstauebene müssen nach DIN EN 12056-4 und DIN 1986- 100 gegen 
Rückstau aus der öffentlichen Abwasseranlage gesichert werden. Die Technische Betriebe Rheine 
haften nicht bei Schäden, die durch Rückstau aus dem öffentlichen  Kanalnetz entstehen. 

Für Grundstücke mit befestigten Flächen von mehr als 800 m² muss entsprechend der  DIN 1986-
100 ein Überflutungsnachweis geführt werden. 

Grundstücksentwässerungsanlagen  sind  nach  den  allgemein  anerkannten  Regeln  der  Technik zu 
planen, herzustellen und zu betreiben. Die Entwässerungssatzung für die Stadt  Rheine ist zu beachten. 

Die TBR nimmt den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst und behandeln Ihre personen-
bezogenen  Daten  vertraulich  und  entsprechend  der  gesetzlichen  Datenschutzvorschriften. Die 
Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte ist ausgeschlossen.  

 
 
 
 
 
  TBR Technische Betriebe Rheine          

     Dezember 2021   
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